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6. Sonderausgabe 26.04.2020 

3. Sonntag der Osterzeit 
  

 

 

 

 

„Auf Sicht fahren …“ 

Liebe Gemeinden, 

manche von Ihnen haben in den letzten Tagen und Wochen bestimmt mal gedacht oder gesagt: 
„Eigentlich wäre ich jetzt in/ auf…“, um anzuzeigen, dass wegen der Corona-Pandemie ein lang 
ersehnter Urlaub ausfällt. Ab dem 01. Mai kann ich in diesen Chor einstimmen – eigentlich wäre ich 
dann – wie jedes Jahr seit weit über 20 Jahren – mit Freunden in den Niederlanden auf dem 
Ijsselmeer und dem Wattenmeer vor den Inseln. Wenn wir segeln, dann fahren wir „auf Sicht“ – wir 
riskieren es nicht bei äußerstem Schlechtwetter, bei Nebel oder in totaler Dunkelheit zu segeln. Wir 
vertrauen unseren Augen und Sinnen und Verstand mindestens genauso viel wie der technischen 
Ausstattung an Bord.  

Seit Anfang März – seit dem Ausbruch der Corona-Pandemie sprechen Politiker, medizinische 
Experten und Vertreter der freien Wirtschaft immer wieder davon, dass wir nur „auf Sicht fahren“ 
können. Damit drücken Sie aus, dass wir heute noch nicht genau sagen können, wie es in 1-2 
Wochen, in 1 Monat oder einem halben Jahr aussehen wird. 

Ende April bespricht sich die Bundesregierung mit den Länderchefs. Dann kommt auch die Anfrage 
der Wiederaufnahme öffentlicher Gottesdienste zur Entscheidung. Es verdichten sich Hinweise, 
dass es ab Anfang Mai solche Gottesdienste wieder geben kann. Wenn wir dann wieder 
Gottesdienst feiern, werden die ganz sicher unter eng gefassten Bedingungen zu halten sein. Die 
Stichworte Abstand halten, besondere (Hand-)Hygiene, Zugangs- und Ausgangsregelungen und 
vielleicht sogar Zugangsbeschränkungen treffen dann auch unsere Kirchenräume. Im Moment 
bereiten wir uns im Pastoralteam, im Kirchenvorstand und im Pfarrgemeinderat darauf vor. Sie 
werden ganz sicher eine schriftliche Information vorab über den Sonntagsbrief, das Internet oder 
auf Anfrage bei den Gemeindebüros Anfang Mai bekommen, wenn es wieder Gottesdienste geben 
kann (siehe oben). 

Als KüsterInnen und Zelebranten ist es uns selbstverständlich, dass wir gerade im Umgang mit den 
Hostien, dem Wein und Wasser – kurz den eucharistischen Gaben größte Umsicht walten lassen. 

Mehr dazu also bald – bleiben Sie alle gut behütet! 
Herzlich grüße ich Sie als Ihr Pfr. Ludger Hojenski  
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Bericht von KV-Sitzung als Telefonkonferenz 

Am Mittwoch, 22.04.2020, fand die Kirchenvorstandssitzung erstmals als Telefonkonferenz 
statt. Folgende Punkte wurden beschlossen oder beraten: 
- Mit unserem Friedhofsgärtner wurde ein neuer Dienstleistungsvertrag geschlossen 
- Nach Ende der Ausschreibungsfrist haben wir nun 2 Bewerber auf die offene 

Kirchenmusikerstelle. Wir stehen derzeit in Gesprächen – das eigentliche 
Bewerberverfahren (Chorprobe/ Orgelvorspiel) kann ja erst später stattfinden 

- Leider gab es an der Pfarrkirche in Aplerbeck erneut einen Einbruchdiebstahl – ein 
Fallrohr und mehrere Blitzableiterstücke wurden gestohlen. 

- Die Unterlagen für die Sanierung des Gemeindehauses in Aplerbeck sind nun endlich 
komplett, werden derzeit vom Gemeindeverband nochmals auf Vollständigkeit und 
sachliche Richtigkeit geprüft und dann an das Generalvikariat zur endgültigen 
Freigabe der Maßnahme gesendet. Die Finanzierung steht. 

- In Lichtendorf müssen Teile der Elektroinstallation und der Abwasserkanäle saniert 
werden. 

- Abschließend haben wir Maßnahmen bei der Wiederaufnahme der öffentlichen 
Gottesdienste besprochen. 

Ludger Hojenski, Pfr. 

PGR-Sitzung als Telefonkonferenz (daher nicht öffentlich) 
Die für 27. April geplante PGR-Sitzung wird anders ablaufen als gewohnt. Wegen der 
Corona-Krise werden wir nicht öffentlich tagen, sondern eine Telefonkonferenz abhalten. 
Gesprächspunkte werden sein: Unsere derzeitige persönliche, kirchliche und 
gesellschaftliche Situation; Gemeindeleben in der Corona-Zeit; Wiederaufnahme der 
Gottesdienste, Informationen aus dem KV, ... Wir werden Sie wie gewohnt durch den 
Aushang des Protokolls über unsere Sitzung Informieren.  
Als PGR-Vorstand: K.-H. Göbel, Silke Jann, Pfr. L. Hojenski 

Kirchen sonntags vormittags geöffnet! 
Sonntags sind unsere Kirchen am 26.04. und 03.05.2020 zur ortsüblichen Gottesdienstzeit 
zum stillen Gebet geöffnet: 
Sankt Ewaldi Aplerbeck  10:45 - 12:00 Uhr 
Sankt Bonifatius Schüren  09:15 - 10:30 Uhr 
Sankt Marien Sölde   09:15 – 10:30 Uhr 
Sankt Bonifatius Lichtendorf 10:45 – 12:00 Uhr 
Herzlich willkommen! 

Gottesdienste im Internet 
Auf unserer Internetseite www.st-ewaldi-dortmund.de finden Sie die Links zu den 
wöchentlichen Video-Andachten, zu einer Singerunde mit Kindern, zu Wortgottesdiensten 
und vieles mehr. Wenn Sie keinen Internetzugang haben, melden Sie sich bitte bei einem 
der Seelsorger oder im Pfarrbüro. 

http://www.st-ewaldi-dortmund.de/
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Seelsorge allgemein 
Als Seelsorgerinnen und Seelsorger stehen wir weiterhin für Sie bereit. So ist 
Einzelseelsorge, Beichte, Krankensalbung usw. möglich. Sprechen Sie uns bitte per 
Telefon oder Email an. Beerdigungen können derzeit nur im engsten Familienkreis 
stattfinden. Ein Kondolenzgespräch findet entweder in einem unserer Gemeindehäuser 
oder auf Wunsch telefonisch statt. 

Hilfe und Unterstützung 
Nach wie vor ist „Caritas“ als tätige Nächstenliebe eine der drei Grundfunktionen 
christlichen Lebens. Das zeigt sich gerade in Zeiten der Krise. Daher an dieser Stelle 
nochmals der Hinweis und die Bitte: Wenn Sie ältere Gemeindemitglieder kennen, die z.B. 
Einkaufshilfe benötigen, oder selbst Betroffene sind – melden Sie sich bitte. Das gilt 
ebenso, wenn Sie einfach mal ein offenes Ohr suchen – als Pastoralteam bleiben wie 
selbstverständlich hier ansprechbar. Wir nehmen auch wahr, dass zunehmend von dieser 
Einladung Gebrauch gemacht wird.  
Bleiben Sie alle gut behütet! – Für das Pastoralteam: Ludger Hojenski, Pfr. 

Fronleichnam anders als geplant 
Die Corona-Pandemie wirkt sich auch auf das diesjährige Fronleichnamsfest am 11. Juni 
aus. Es sollte in Sölde gefeiert werden und wurde auch bereits von einem 
Vorbereitungsteam weitgehend geplant. Vielen Dank dafür. Da aber die Entwicklungen der 
kommenden Wochen ungewiss sind, hat das Pastoralteam in Abstimmung mit dem PGR-
Vorstand und dem Vorbereitungsteam entschieden, das Fest in der geplanten Form in 
diesem Jahr nicht stattfinden zu lassen. Das soll erst im nächsten Jahr in Sölde 
geschehen. Dann kann man auf die bisherigen Planungen zurückgreifen. In diesem Jahr 
werden wir uns, falls es am 11. Juni 2020 wieder möglich ist, auf eine Festmesse für die 
gesamte Pfarrei in der Marienkirche in Sölde beschränken. Einen Minigottesdienst wird es 
zu Fronleichnam nicht geben. Mit den Minigottesdiensten starten wir voraussichtlich 
wieder nach den Sommerferien. 

Erstkommunionfeiern 2020 
Alles ist anders in diesen Zeiten, und so werden auch die Erstkommunionfeiern nicht wie 
geplant in unseren Kirchen im Mai 2020 stattfinden können. Damit folgen wir einer 
Entscheidung unseres Paderborner Erzbischofs Hans-Josef Becker. In einer persönlichen 
Video-Botschaft wendet er sich speziell an Kommunionkinder und Firmbewerber 
https://www.youtube.com/watch?v=BvJAfnMrsmo  
Momentan überlegen wir im Pastoralteam und Kommunion-Leitungsteam, wie es möglich 
werden kann unter den gegebenen Abstands- und Hygienebedingungen 
Kommunionvorbereitung zu gestalten und Erstkommunion zu feiern. Alle neuen 
Informationen und Planungen werden wir zeitnah weitergeben, besonders an die Familien 
der diesjährigen Kommunionkinder.    Ulrike Röwekamp 
  

https://www.youtube.com/watch?v=BvJAfnMrsmo
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Kaffeespenden 
Weiterhin freuen wir uns über Spenden (Überweisungen), um Kaffee für das GASTHAUS 
finanzieren zu können. So unterstützen Sie einerseits die Kolpinginitiative mit fair 
gehandeltem Tatico-Kaffee (½ Pfund = 3,70 €) und andererseits die vielen 
Wohnungslosen, die vom GASTHAUS versorgt werden. 
Bankverbindung: Dortmunder Volksbank eG IBAN: DE16 4416 0014 3100 4004 05  
BIC: GENODEM1DOR Stichwort „Kaffeespende“ 
Für eine Spendenquittung geben Sie bitte auch Ihre Adresse an! Danke! 

Handtuchspenden 
Wir sammeln für das GASTHAUS, das für Wohnungslose in dieser Woche eine neue 
Möglichkeit zum täglichen Duschen eröffnet hat, gut erhaltende, gewaschene (!) 
Handtücher. Bitte zu den Öffnungszeiten im Gemeindebüro abgeben. 

Öffnungszeit Gemeindebüro Schüren 
Am Mittwoch, 29.04.2020 ist das Gemeindebüro in Schüren telefonisch nicht erreichbar. 
Bitte wenden Sie sich unter 0231-4422280 an das Pfarrbüro in Aplerbeck. 

100 Jahre Kolpingsfamilie Dortmund–Aplerbeck 
Die Feier dieses Jubiläums sollte am 03. Mai 2020 stattfinden. Doch leider kam das 
Corona-Virus dazwischen. Die Feier muss leider ausfallen und wird zu einem späteren 
Zeitpunkt nachgeholt. 
100 Jahre Kolpingsfamilie Dortmund-Aplerbeck. Wie hat alles begonnen? Was hat im Jahr 
1920 Männer bewogen einen Gesellenverein (so war der Gründungsname) zu gründen, 
der von den Ideen Adolph Kolpings geprägt sein sollte. Sie nahmen sich Adolph Kolping 
als Vorbild und es wurde versucht seine Ideen und Taten in das Vereinsleben der 
Kirchengemeinde St. Ewaldi einzubinden. Viele Aktive haben über die langen Jahre immer 
wieder diese Arbeit weitergeführt. Es wurden immer neue Ideen entwickelt und 
ausprobiert. Die Kolpingsfamilie war und ist immer bemüht, das Gemeindeleben mit 
Aktivitäten zu unterstützen. Es wurde versucht durch Bildungsvorträge die 
Allgemeinbildung der Mitglieder, aber auch vieler, gern gesehener, Gäste zu verbessern. 
Wo Hilfe benötigt wurde, versuchte man Hilfestellungen zu geben. Nicht nur in der 
Gemeinde, sondern auch über den Tellerrand der Gemeinde hinaus, wurden Projekte 
durch Aktionen in aller Welt unterstützt. 
Die Zeiten haben sich geändert. Die Kolpingsfamilie hat Nachwuchsprobleme und ist 
überaltert. Doch es wird weiter versucht, das Mögliche zu tun, um weiter eine 
Gemeinschaft im Sinne Adolph Kolpings zu sein. Die Kolpingsfamilie ist offen für alle. Bei 
allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen. Schauen sie einfach mal bei uns 
rein. Das Programm ist vielfältig. Wir hoffen, bald wieder unsere Veranstaltung in der 
gewohnten Weise durchführen zu können.  
- TREU KOLPING - Martin Moldenhauer, Vorsitzender 

Verschiebung der Kolping-Jahreshauptversammlung Schüren 
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Liebe Kolpingmitglieder, in der jetzigen Zeit ist es schwierig zu planen, ob die 
Mitgliederversammlung unserer Kolpingsfamilie am 03.05.2020 stattfinden kann. Niemand 
kann heute sagen, ob das Bonifatiushaus zu diesem Zeitpunkt wieder für Versammlungen 
zur Verfügung steht. Der Vorstand hat daher einstimmig beschlossen, die 
Mitgliederversammlung in die 2. Septemberhälfte zu verschieben. Nähere Informationen 
mit dem neuen Termin werden in unserem Programm für das 2. Halbjahr 2020 
veröffentlichet. 
Treu Kolping! Bernd Göbel, Vorsitzender 

KöB St. Marien Sölde 
Die Katholische öffentliche Bücherei im Gemeindehaus Sölde bleibt bis auf weiteres 
geschlossen. 

Kein „Brief der Gemeinden“ im 1. Halbjahr 2020 

Die Frühjahrsausgabe des „Briefes der Gemeinden“ entfällt in diesem Jahr. Gemeinsam 
haben wir diese Entscheidung im Redaktionsteam, dem Pastoralteam und dem PGR-
Vorstand abgestimmt und getroffen. Weder die redaktionelle Arbeit, noch die Zustellung 
kann im Moment gesichert vollzogen werden. Der nächste Brief der Gemeinden wird dann 
wie gewohnt Ende November veröffentlicht. 

Aus den Gemeinden unserer Pfarrei sind verstorben: 
Bernhard Dziony (78 J.), Aplerbeck 
Herr schenke ihnen das ewige Leben – und das ewige Licht leuchte ihnen! 
Herr, lass sie leben in deinem Frieden - Amen! 

 



 

 

St. Ewaldi Aplerbeck St. Bonifatius Lichtendorf/Sölderholz 
Egbertstraße 15, 44287 Dortmund Lambergstraße 35, 44289 Dortmund 
Telefon 0231-442228-0 Telefon 02304-40711 
Fax 0231-4422289 Fax 02304-45163 
E-Mail: buero.aplerbeck@st-ewaldi-dortmund.de E-Mail: buero.lichtendorf@st-ewaldi-dortmund.de 

Pfarrbüro Gemeindebüro 
Gudrun Johnen Manuela Gottstein  
Mo 09:00 - 12:00 Uhr Mo 10:00 - 12:00 Uhr 
Mi 09:00 - 12:00 Uhr Do 10:00 – 12:00 Uhr 
Do  09:00 - 12:00 Uhr (nachmittags geschlossen)  
Fr 09:00 - 12:00 Uhr  

Die Büros sind zurzeit nur telefonisch und per Mail zu erreichen! 

St. Bonifatius Schüren St. Marien Sölde 
Gevelsbergstraße 36, 44269 Dortmund Sölder Straße 130, 44289 Dortmund 
Telefon 0231-453045 Telefon 0231-400297 
Fax 0231-4461831 Fax 0231-401276 
E-Mail: buero.schueren@st-ewaldi-dortmund.de E-Mail: buero.soelde@st-ewaldi-dortmund.de 

Gemeindebüro  Gemeindebüro 
Michael Göbel   Manuela Gottstein 
Di  09:45 - 11:45 Uhr  Di 10:00 - 12:00 Uhr 
Mi  09:00 - 11:00 Uhr  Mi 10:00 - 12:00 Uhr 
Fr  09:00 - 11:30 Uhr   
    

Verwaltungsleiter 
Riccardo Krüger 0231-444705-13 krueger@st-ewaldi-dortmund.de 
Egbertstraße 15, 44287 Dortmund 

Internetseite der Pfarrei: www.st-ewaldi-dortmund.de 
Bankverbindung: Dortmunder Volksbank eG IBAN: DE16 4416 0014 3100 4004 05 BIC: GENODEM1DOR 

Katholisches Familienzentrum St. Ewaldi Aplerbeck 08:00 -12:00 Uhr 
Leiterin: Anja Schneider 0231-51815685 ewaldi-aplerbeck@kkoerg.de 

Katholischer Kindergarten St. Bonifatius Schüren 08:00 – 12:00 Uhr 
Leiterin: Tanja Schmitz 0231-451414 bonifatius-schueren@kkoerg.de 

Katholische Friedhöfe Aplerbeck und Lichtendorf 
Friedhofsbüro: Sabine Theusz 0231-442228-5 buero.friedhof@st-ewaldi-dortmund.de 
Egbertstraße 15, 44287 Dortmund Mo + Do 09:00 - 12:00 Uhr 

Seelsorgerinnen und Seelsorger 
Pfarrer Ludger Hojenski 0231-442228-8 hojenski@st-ewaldi-dortmund.de 
Pastor Michael Kirmes 0231-79910404 kirmes@st-ewaldi-dortmund.de 
Pastor Guido Bartels 0231-94199727 bartels@st-ewaldi-dortmund.de 
Gemeindereferentin Ulrike Röwekamp 0231-442228-2 roewekamp@st-ewaldi-dortmund.de 
Gemeindereferent Markus Simon 0231-4461830 simon@st-ewaldi-dortmund.de 
Schwester Adelgund Philipp 0231-4880271 philipp@st-ewaldi-dortmund.de 
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